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«Innovationskraft und Erfindergeist als permanentes Unternehmensprinzip.» Gelesen auf 
der Website von Klaus Krinner. Sie kennen ihn nicht? Aber ich bin sicher, dass viele von 
Ihnen sein Produkt schon in den Händen hatten: den Weihnachtsbaumständer.

Als Klaus Krinner aus Niederbayern 1988, damals hauptberuflich Landwirt und Erdbeer-
produzent, zum ersten Mal den Weihnachtsbaum für seine Familie aufstellte, tat er es 
wie viele von uns: Er versuchte, mit den drei am Baumständer verankerten Schrauben, 
den Tannenbaum ins Lot zu bringen: Eine Umdrehung da, und der Baum neigte sich nach 
rechts, eine Umdrehung dort, und er neigte sich nach links. Krinner kam zum Schluss: 
«Des is a Glump.» Die Erkenntnis war nun da, jetzt fehlte noch die Lösung. Sie kam vier 
Monate später, als Krinner auf seinem Erdbeerfeld arbeitete. Er rannte zum Auto, holte 
einen Stift und machte eine Skizze. Vier Stunden später war der Prototyp fertig. Er eilte 
nach München zum Patentamt und war froh, dass noch niemand vor ihm die gleiche 
Idee hatte. Seither gibt es statt Schrauben eine Ein-Seil-Technik und das Aufstellen des 
Weihnachtsbaums ist kinderleicht geworden.

Auch im Aargau wird geforscht, Neues entwickelt und zur Marktreife gebracht. Allein 
das Paul Scherrer Institut beantragt jährlich rund 40 neue Patente. Und im Park innovaare 
entwickeln KMU und Start-ups neue Lösungen für anspruchsvolle Probleme.

Was Klaus Kinner in Bayern geschafft hat, funktioniert 
auch im Reusstal: Priskus A. Theiler aus Oberlunkhofen 
stand vor der Aufgabe, alte Toiletten wieder in Schuss zu 
bringen. Wie bringt man den Kalk der letzten 50 Jahre 
aus Spülkasten und WC-Schüssel? Lesen Sie auf Seite 
13 in dieser Zeitung, wie die Idee von Erfinder Theiler 
schliesslich zur EU-Patenterteilung führte. 

Zurück zu Weihnachten: Inzwischen gibt es auch Weih-
nachtsbäume zum Mieten, allerdings im Topf – auch eine 
innovative Idee.

Egal, welche Variante Sie bevorzugen: Ich wünsche 
Ihnen ein friedliches, gemütliches Weihnachtsfest und 
ein paar ruhige Stunden zwischen den Jahren.
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